KIK vor dem Kadi? —
Landgericht gewahrt vier
klagenden Pakistani
Prozesskostenbeihilfe

Das Bonener Textil-Unternehmen KIK wird sich moglicherweise nach einem
Brand in einer pakistanischen Textilfabrik vor vier Jahren juristisch
verantworten mussen, bei dem 260 Menschen den Tod fanden. Dem
Landgericht Dortmund liegt eine Schadensersatzklage von vier Pakistani
uber jeweils 30.000 Euro vor.

Diesen vier pakistanischen Staatsburgern gestand das Landgericht
Dortmund am Dienstag eine Prozesskostenbeihilfe zu. Dies sei aber
keine Vorverurteilung fir KIK, erklarte ein Sprecher des Landgerichts.
Das Verfahren sei vollig offen.

Zudem will das Landgericht durch ein Gutachten klaren, ob nach
pakistanischem Recht KIK Uberhaupt zur Verantwortung gezogen werden
konne. Denn Urteilen muss in dieser Sache das Dortmunder Landgericht
nach pakistanischem Recht.

Fir die vier Klager und ihren Rechtsanwalten ist hingegen die Sache
klar: Sie vertreten die Ansicht, dass eine Haftung durch KIK nach
pakistanischem Recht gegeben sei, weil KIK bei ihrem Lieferanten in
Karachi nicht bzw. nicht in hinreichendem Male auf die Einhaltung von
Sicherheitsstandards bzw. brandschutzrechtlichen Vorgaben hingewirkt
habe, obwohl das Unternehmen seine Geschaftsbeziehungen zu ihren

Lieferanten einen von ihr verfassten Verhaltenskodex im Hinblick auf
die Schaffung von angemessenen Arbeitsbedingungen (sog. ,Code of
Conduct”) zu Grunde gelegt habe. Die Beklagte sei zur Kontrolle und
Erzwingung der Einhaltung der vorgegebenen Standards verpflichtet
gewesen.

KIK vertrete laut Landgericht Dortmund die Ansicht, dass die
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Verhaltensregeln durch unabhangige Dritte kontrolliert worden seien.
Ferner seien die Verhaltensregeln freiwillig und nicht erzwingbar,
sodass hrerseits keine Rechtspflicht zur Uberwachung der Fabrikantin
bestanden habe.

CDU-Kreistagsfraktion besucht
die Herbert Heldt KG 1im
Logistikpark - Viel Lob fur
die WFG

Im Rahmen der alljahrlichen Sommerbereisung besuchte die CDU-
Kreistagsfraktion wahrend der Ferien die Technologie- und
Grunderzentren im Kreis Unna sowie namhafte Unternehmen wie
die Herbert Heldt KG im Bergkamener Logistikpark A2 .
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Die Herbert Heldt KG hat sich 2015 in Bergkamen angesiedelt.
Deren Geschaftsfuhrer Roland Klein lobte insbesondere die
Unterstidtzung durch die WFG. ,Entscheidend fur unsere
Ansiedlung in Bergkamen war, dass die WFG uns ein bereits
erschlossenes Gelande anbieten konnte”, betont Klein. Das
Unternehmen beliefert Handwerker in der Region wie etwa
Installateure mit Haustechnik.

»An dieser Stelle missen wir ansetzen”, erklart Jasperneite,
.was bringt uns die beste Wirtschaftsfdorderung, wenn die
vermarktungsfertigen Flachen fehlen.” Hier misse die Politik
die entsprechenden Rahmenbedingungen schaffen. Diesbezuglich
sei nicht zuletzt die Regionalplanung beim Regionalverband
Ruhr (RVR) in der Pflicht.

Ein anderes ,Ausflugsziel” war das Technologie- und
Grunderzentrum Kamen, an dem Bergkamen beteiligt 1ist.
Geschaftsfuhrer Hubertus Ebbers stellte die Entwicklung des
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ehemaligen Zechenstandortes vor und betonte die gute
Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsforderungsgesellschaft des
Kreises Unna (WFG). Der Kreis Unna ist uber die WFG mit 24% am
Technologiezentrum Kamen beteiligt.

~ES ist Beschlusslage, dass wir uns die
Entwicklungsperspektiven der Technologie- und Grinderzentren
im Kreis Unna genau anschauen. Wir streben eine
Effizienzsteigerung und weitere Verzahnungen an”, erklart
Wilhelm Jasperneite, Vorsitzender der CDU-Fraktion im Kreistag
Unna. Voraussetzung dafur sei, dass die beteiligten
Gesellschafter, unter anderem die Stadt Kamen, bei diesem
Vorhaben mitziehen.

Die Plastik-Einkaufstasche
hat bei REWE ausgedient

Anfang Juni hat REWE als erster groBer Lebensmittelhandler in
Deutschland mit der Unterstlitzung des NABU flachendeckend
beschlossen, auf den Verkauf von Plastiktuten zu verzichten.
»Unterstutzt durch den NABU, setzen wir kunftig auf die
Mehrfachverwendung von alternativen Tragetaschen und
Einkaufskartons”, erklart das Unternehmen.
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Marco Morten Pufke halt sie in der Hand: die letzte

Plastiktute des REWE-Markts am Roggenkamp. Der
stellvertretende Msrktleiter Sani Cinar musste tatsachlich
lange suchen, bis er sie fur diesen Fototermin gefunden hatte.

Jetzt ist auch im Bergkamener REWE-Markt von Rainer Littau am
Roggenkamp ausgegeben worden. Nachdem die Plastiktragetasche
seit einem halben Jahrhundert den Einkaufsalltag bestimmt,
nutzt Umweltausschussvorsitzender Marco Morten Pufke (CDU)
gemeinsam mit dem stellvertretenden Marktleiter Sami Cinar
dieses symboltrachtige Ereignis, um auf die Bedeutung
nachhaltigen Konsums hinzuweisen. Pufke hofft, dass davon eine
Signalwirkung ausgeht - auf Kunden wund auf die
Lebensmittelhandler.

Denn eigentlich habe die gute alte Plastik-Tragetasche langst
ausgedient, berichtet der Umweltausschussvorsitzende. Rund 90
Prozent der Kunden wirden laut einer Untersuchung ohnehin
andere Transportmittel wie Klappkorbe, Stofftaschen und
Taschen aus Recyclingmaterialien nutzen. Er hofft, dass nun
der nachste Schritt folgt. Das kénnte zum Beispiel der
Verzicht auf die dinnen Plastiktuten und
Kunststoffverpackungen in den Obst- und Gemuseabteilungen
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sein. Der Verzicht auf die Plastiktite gilt naturlich auch fur
REWE Liebendahl in Oberaden.

Mehr Arbeit im Kreis Unna:
Die Zahl der Erwerbstatigen
wird groRBer

Die Beschaftigung im Kreis Unna befindet sich auf hohem
Niveau. Zum Stichtag 31. Dezember 2015 waren insgesamt 122.994
Frauen und Manner sozialversicherungspflichtig beschaftigt.
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Volle Fahrt voraus: Dr. Michael Dannebom
(Wirtschaftsforderungsgesellschaft fur den Kreis Unna mbH),
Karl-Heinz Bojda (Vehling Reisen GmbH), Uwe Ringelsiep
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(Jobcenter Kreis Unna) und Thomas Helm (Agentur fiur Arbeit
Hamm) setzen sich fur mehr Beschaftigung ein. Dank des
Jobcenters und der Arbeitsagentur konnte die Firma Vehling
Reisen GmbH neue Mitarbeiter einstellen.” Foto: Nathalie
Neuhaus

Positiver Trend im Kreis Unna: Uber 120.000 Menschen gehen
einer sozialversicherungspflichtigen Beschaftigung nach. Im
Verhaltnis zur BevoOolkerungszahl im Kreis Unna liegt die
Beschaftigungsquote bei 53,6 Prozent. NRW hat ebenfalls eine
Beschaftigungsquote von 53,6 Prozent.

Im Rahmen eines Pressegesprachs prasentierte Thomas Helm,
Vorsitzender der Geschaftsfuhrung der Agentur fur Arbeit Hamm
die neuen Zahlen zur sozialversicherungspflichtigen
Beschaftigung. ,Der Arbeitsmarkt im Kreis Unna ist in einer
guten Verfassung. Die Zahl der Erwerbstatigen einen
zufriedenstellenden Stand erreicht”, sagt Thomas Helm. ,Wegen
der guten Beschaftigungszahlen mochte ich die Unternehmen
aufrufen, umzudenken. Heutzutage reicht es nicht langer aus,
auf den passenden Bewerber zu warten. Der hohe Bedarf an
Fachkraften bei gleichzeitig rucklaufigen Bewerberzahlen
erschwert die Stellenbesetzung zunehmend. Die Unternehmen
missen hier selbst aktiv werden. Mit Unterstutzung der
Arbeitsagentur konnen Arbeitgeber auch schwacheren
Bewerberinnen und Bewerbern die Chance geben, die Entwicklung
zur passenden Fachkraft zu meistern.”

Dr. Michael Dannebom, Geschaftsfuhrer der
Wirtschaftsforderungsgesellschaft fir den Kreis Unna mbH (WFG)
erklart: ,Ein wichtiges Ziel der WFG ist es, die Zahl der
sozialversicherungspflichtig Beschaftigten im Kreis Unna zu
sichern und langfristig zu erhohen. Dies wollen wir durch die
Ansiedlung externer Unternehmen, die Forderung von Grundungen
neuer Unternehmen und die Unterstitzung heimischer Betriebe
erreichen.”

Uwe Ringelsiep, Geschaftsfuhrer des Jobcenters Kreis Unna



stellte im Pressegesprach ein Beispiel guter Zusammenarbeit
vor. Das Busunternehmen Vehling Reisen GmbH hat in den letzten
Jahren oft mit der Agentur fur Arbeit Hamm und dem Jobcenter
Kreis Unna zusammengearbeitet. Allein in diesem Jahr konnten
drei Bewerber durch einen Eingliederungszuschuss in Arbeit
vermittelt werden. ,Wer Fachkrafte einstellen will, muss auch
bereit sein, flexibel zu reagieren. Ich freue mich, dass wir
Unternehmen wie Vehling bei der Fachkraftegewinnung
unterstutzen konnten. Durch Hilfeleistungen, wie z.B. den
Eingliederungszuschuss, wird Menschen der Wiedereinstieg auf
den ersten Arbeitsmarkt erleichtert”, sagt Uwe Ringelsiep.

Karl-Heinz Bojda, Verkehrsleiter und kaufmannischer
Betriebsleiter Vehling Reisen GmbH in Bergkamen, erganzt: ,Uns
ist es 1in erster Linie wichtig, dass wir wertvolle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einstellen. SchlieBlich
méchten wir diese auch langfristig beschaftigen. Wir stellen
auch gern Menschen in Vollzeit ein, die auf dem ersten Blick
nicht 100 Prozent unserer Stellenanforderungen erfullen. Durch
individuelle FOrderleistungen der Arbeitsagentur und des
Jobcenters erhalten diese Bewerber so die Chance, sich in
unserem Unternehmen einzufinden.“

Zweldrittel der Beschaftigten auf dem
Niveau einer Fachkraft

Der grolBte prozentuale Zuwachs im Kreis Unna 1ist im
Vorjahresvergleich im Wirtschaftszweig Heime und Sozialwesen
mit einem Plus von 1.156 Beschaftigungen (+12,6 Prozent) zu
verzeichnen. Danach folgen die Bereiche wirtschaftliche
Dienstleistungen (+11,9 Prozent) und das Gastgewerbe (+8,8
Prozent) mit einem gemeinsamen Anstieg von Kknapp 600
Beschaftigten. Leichte EinbuBlen gab es in der Land-,
Forstwirtschaft und Fischerei — in diesem Bereich waren es 14
Berufstatige weniger. Bezogen auf die Anforderungsniveaus gab
es den prozentual starksten Zuwachs bei den Helfern — um +6,0
Prozent auf 23.260. Aber uUber Zweidrittel aller Beschaftigten



befinden sich auf dem Niveau einer Fachkraft. Dort stieg die
Anzahl der Beschaftigten um 3,2 Prozent auf 77.765 Personen.
Ebenfalls einen Zuwachs gab es bei den Spezialisten (+4,2
Prozent) auf 11.369 Beschaftigte und +2,5 Prozent auf 10.387
Personen bei den Experten.

Positive Entwicklung in allen
Personengruppen
2015 profitierten alle Personengruppen vom

Beschaftigungsaufbau. Bei den Jingeren stieg die Beschaftigung
um 1,9 Prozent auf 14.758 Personen. In der Altersgruppe 25 bis
54 Jahre erhohte sich die Anzahl der Beschaftigten um 2,7
Prozent auf 86.944. Auch bei den Arbeitnehmern 55 Jahre plus
gab es einen Zuwachs von mehr als 1.300
sozialversicherungspflichtig Beschaftigten. Bei Arbeitnehmern
ohne deutschen Pass stieg die Beschaftigung gegenuber dem
Vorjahresstichtag um 16,3 Prozent auf 11.660 (in NRW um 9,0
Prozent, in Deutschland um 12,0 Prozent).

Ein Blick auf die Entwicklung der Beschaftigung nach
Geschlechtern verrat: Die Anzahl der beschaftigten Frauen
stieg an. Wahrend 2,6 Prozent mehr Manner im Vergleich zu
Dezember 2014 in einer Beschaftigung sind, stieg die Anzahl
der weiblichen Beschaftigten um 4,1 Prozent. Der Anteil der
Frauen an der Gesamtbeschaftigung betragt damit aktuell 45,0
Prozent (55.391 Personen). Davon sind 29.648 Frauen 1n einer
Vollzeitbeschaftigung tatig und 25.740 Arbeitnehmerinnen
arbeiten in Teilzeit. In NRW liegt der Frauenanteil bei 45,4
Prozent (in Deutschland bei 46,6 Prozent).

Trotz groBer Nebenjobnachfrage insgesamt
weniger geringfugig Beschaftigte
Die Anzahl der geringfligig Beschaftigten ist insgesamt

zuruckgegangen. Im Vergleich zum Vorjahreswert ist es ein
Ruckgang um 3,5 Prozent auf 34.247. Die geringfugig



Beschaftigten im Nebenjob sind im Quartalsvergleich um 81
Personen zuruckgegangen. Aber im Vergleich zum
Vorjahresstichtag gab es einen Zuwachs von 2,8 Prozent.

Cornelia Bohm 25 Jahre an der
Schere im Frisorsalon
Mecklenbrauck

»25 Jahre bei ein und demselben Arbeitgeber, das ist langer
als so manche Ehe heute halt!“ Friseurmeisterin Britta Garand
(3.v.r.), Inhaberin des Familienbetriebes Mecklenbrauck
(Bergkamen), dankte mit diesen Worten ihrer Mitarbeiterin
Cornelia Bohm (2.v.l.), die inzwischen mehr als 9.125 Tage im
Salon an der Toddinghauser Stralle zwischen Schere, Fon und
Farbe fur sie tatig ist.
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Friseur-Obermeister Wolfgang Mikeleit hatte die ehrende
Urkunde der Handwerkskammer Dortmund zum Besuch mitgebracht
und gratulierte im Namen aller rund 120 Innungsmitglieder.
Britta Garand leitet den 1957 von Vater Horst Mecklenbrauck
gegriundeten Salon seit Ende 2006 und beschaftigt aktuell funf
MitarbeiterInnen.

Regionaler
Wirtschaftsforderer zu Gast:
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Zukunft gemeinsam gestalten

Landrat Makiolla und WFG-Geschaftsfuhrer Dannebom (1.)
verabredeten mit Rasmus C. Beck (r.) eine auch kunftig
miteinander verzahnte Wirtschaftsforderung. Foto: B. Kalle —
Kreis Unna

Das Ziel 1ist klar: Die Region soll als Wirtschaftsstandort
weiter gestarkt werden und damit konkurrenzfahig bleiben.
Welche Moglichkeiten sich dabei durch Zusammenarbeit erdffnen,
war Thema eines Spitzengesprachs im Kreishaus Unna.

Dazu trafen sich Rasmus C. Beck, der Geschaftsfuhrer der
Wirtschaftsforderung der Metropole Ruhr (WMR), Landrat Michael
Makiolla und Dr. Michael Dannebom, Chef der
Wirtschaftsforderung Kreis Unna (WFG).

Die WMR koordiniert die Wirtschaftsforderung im gesamten


https://bergkamen-infoblog.de/regionaler-wirtschaftsfoerderer-zu-gast-zukunft-gemeinsam-gestalten/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/08/Förderer.jpg

Ruhrgebiet. ,Gerade, wenn es um das Einwerben wvon
Fordergeldern geht, ist die WMR fur uns ein starker und guter
Partner”, unterstrich Landrat und WFG -
Aufsichtsratsvorsitzender Makiolla.

Auch beim Knupfen internationaler Wirtschaftskontakte kodnne
die WFG des Kreises jederzeit auf das Know-how der
uberregional agierenden Wirtschaftsfdorderung der Metropole
Ruhr zurickgreifen, erganzte WFG-Geschaftsfuhrer Dannebom.

Rasmus C. Beck lobte seinerseits ausdriucklich die erfolgreiche
Arbeit der WFG Kreis Unna. Aus gutem Grund, denn die Zahl der
sozialversicherungspflichtig Beschaftigten liegt aktuell beil
knapp 123.000. Das sind gut 23.000 mehr als im Jahr 2005.

»S50 viele neue Arbeitsplatze in so kurzer Zeit zu schaffen,
gelingt nur mit Engagement, Ausdauer und guten Konzepten.“
Darin waren sich Rasmus C. Beck und Landrat Michael Makiolla
einig. Die beiden wirdigten damit ausdrucklich die Leistung
von Dr. Michael Dannebom.

Der WFG-Geschaftsfuhrer ist seit vielen Jahren Antriebsfeder
fur das Gelingen des Strukturwandels und machte aus der Region
nicht nur einen erstklassigen Logistikstandort fur
international agierende Unternehmen, sondern sichert sie auch
als Heimat fur produzierendes Gewerbe.

4. Bildungsmesse im
Bergkamener Ratssaal

Am Mittwoch, 17. August, findet im Ratssaal (Ratstrakt) der
Stadt Bergkamen, Rathausplatz 1, die vierte Messe im Rahmen
der Bildungsoffensive 2016 statt. Initiatoren sind die Agentur
fur Arbeit Hamm und das Jobcenter Kreis Unna.
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Auszubildende von Bayer informierten bei der Bildungsmesse im
vergangenen Jahr im Ratssaal uUber Berufe und
Ausbildungsmoéglichkeiten am Standort Bergkamen.

Die Veranstaltung bietet Arbeitsuchenden die Gelegenheit, mit
regionalen Bildungstragern in Kontakt zu treten und sich uber
Qualifizierungsangebote, verschiedene Bildungswege sowie
Umschulungen zu informieren.

Beratungsangebot im Rathaus
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zum Thema Existenzgrindung

Fur alle Bergkamener Blrgerinnen und Burger, die Uber eine
Existenzgrundung nachdenken, gibt es am Dienstag, 12. Juli
2016 die Moglichkeit, sich im Rathaus beraten zu lassen. Frau
Sylke Schaffrin-Runkel vom STARTERCENTER NRW der
Wirtschaftsforderung Kreis Unna informiert kostenfrei zu allen
Fragen rund um die Selbstandigkeit und steht jungen
Unternehmen in den ersten zwei Jahren nach Grindung mit Rat
und Tat zur Seite.

Beschaftige, Arbeitslose oder
Freiberufler sind eingeladen,
sich uber Angebote zur
Existenzgrundung oder
Unternehmensentwicklung beraten
zu lassen. Egal ob zur Grundung
im Nebenerwerb oder Vollerwerb.
Diese Sprechstunde richtet sich
auch an Personen, die eine
Grundungsidee haben und sich mit
der Frage beschaftigen, ob es
sich »Lohnt*, diese
weiterzuverfolgen.

Fur d1e Sprechstunde im Rathaus Bergkamen in Raum 106 im 1.
0G, ist eine Terminabsprache unter Tel. 02303-27-2590 oder per
E-Mail an s.schaffrin-runkel@wfg-kreis-unna.de unbedingt
erforderlich.

Die nachsten Termine fur die Grundungsberatung im Rathaus sind
am 13. September und 11. Oktober 2016.

Gleich sechs
Silberjubilarinnen be1li der
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Sparkasse Bergkamen-Bonen

Gleich sechs Angestellte der Sparkasse Bergkamen-Bonen konnen
am 1. Juli 2016 ihr Dienstjubilaum feiern. Vor 25 Jahren
nahmen Heike Heinz, Jennifer Konze, Regina Kumor, Irene
Rautenberg, Petra Schroder und Ina Tuschen ihre Arbeit in
verschiedenen Vertriebs- und Verwaltungseinheiten der
Sparkasse auf.

inz in der Hauptstelle der Sparkasse und Frau Konze in der
Geschaftsstelle Bergkamen-Overberge als Serviceberaterinnen
eingesetzt. Frau Kumor fungiert als Personalsachbearbeiterin,
wahrend Frau Rautenberg den Empfangsbereich in der Hauptstelle
betreut. Frau Schroder ist als Vorstandssekretarin tatig und
Frau Tuschen arbeitet in der EDV-Abteilung der Sparkasse.

Der Vorstand der Sparkasse Bergkamen-Bonen, Beate Brumberg und
Martin Weber, gratulierte den Jubilarinnen im Beisein des
Personalratsvorsitzenden und bedankte sich fur die Treue sowie
das fur die Sparkasse geleistete Engagement. Er betonte
hierbei, dass die Sparkasse Bergkamen-Bonen ihre besondere
Stellung am Markt vor allem den motivierten Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen zu verdanken hat.
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Zahl der Arbeitslosen 1n
allen Kommunen des Kreilses
Unna gesunken

Die Zahl der Arbeitslosen ist im Kreis Unna im Juni erneut um
1,6 Prozent — knapp 290 Personen auf 17.323 Arbeitslose
gesunken. Im Vergleich zum Vorjahr ist das ein Rickgang von
6,6 Prozent (uber 1.200 Arbeitslose weniger). Die
Arbeitslosenquote betragt im Berichtsmonat 8,3 Prozent.

Thomas Helm, Vorsitzender der
Geschaftsfuhrung der Agentur fir

S| |
—=e B Arbeit Hamm, bilanziert: ,Der
= [Il Arbeitsmarkt im Kreis ist in
einer guten Verfassung — die
] Anzahl der Arbeitslosen geht
zuruck und die

Unterbeschaftigung halt Kurs.
Die Fluchtlingsintegration beeinflusst den Arbeitsmarkt
derzeit noch nicht negativ. Uber die Sommermonate besteht die
Gefahr, dass die Zahl jugendlicher Arbeitsloser aufgrund
auslaufender Ausbildungsvertrage moderat ansteigen wird.“

Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung (Rechtskreis SGB
III)

Bei der Agentur fiur Arbeit sind 3.907 Arbeitslose gemeldet,
das sind 57 (1,5 Prozent) mehr als im Vormonat. Im
Vorjahresvergleich sind es 249 Personen (6,0 Prozent) weniger.

Entwicklung in der Grundsicherung (Rechtskreis SGB II)

Im Jobcenter Kreis Unna ist die Arbeitslosigkeit
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zuriuckgegangen. Aus der Statistik geht hervor, dass im
Monatsverlauf 2,5 Prozent weniger Arbeitslose (13.416) in der
Grundsicherung registriert sind. Vor einem Jahr waren es mit
6,8 Prozent noch 982 Arbeitslose mehr.

»vVon der guten Entwicklung des Arbeitsmarktes profitierten
auch unsere Kunden. Wir hoffen, dass sich der positive Trend
in den kommenden Monaten weiter verfestigt”, sagt Uwe
Ringelsiep, Geschaftsfuhrer des Jobcenters Kreis Unna.

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises

Die Arbeitslosigkeit sank in allen Kommunen des Kreises Unna.
Die prozentual starkste Abnahme zeigte sich in Bonen (6,5
Prozent bzw. 48 auf 688).

Danach folgen Kamen (3,6 Prozent bzw. 74 auf 1.984), Unna (2,2
Prozent bzw. 48 auf 2.120), Bergkamen (1,6 Prozent bzw. 42 auf
2.628), Holzwickede (1,2 Prozent bzw. 7 auf 558), Lunen (1,0
Prozent bzw. 50 auf 5.207), Selm (0,9 Prozent bzw. 8 auf 893)
und Schwerte (0,8 Prozent bzw. 13 auf 1.642).

Einen leichten Anstieg der Arbeitslosigkeit gab es in Werne
(0,1 Prozent bzw. 1 auf 950) und Frondenberg (0,3 Prozent bzw.
2 auf 653).
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Fliichtlingen

Offentliche Finanzierungsprogramme, Breitbandausbau und die
Beschaftigungsméglichkeiten von Asylbewerbern in heimischen Unternehmen waren
die Themenschwerpunkte des 12. Unternehmerstammtisches am vergangenen

Dienstagabend im Schutzen- und Heimathaus.

Herzlich
willlkommen!

Gut besucht war wieder der Unternehmerstammtisch von Stadt und
IHK. Foto: Computer-Zauber Falkenberg

,Die gut 60 Gaste zeigen uns, dass wir mit den ausgewahlten Themen wieder
einmal den richtigen Riecher gehabt haben“, gaben sich Blirgermeister Roland
Schafer und der stellvertretende Hauptgeschaftsfihrer der IHK Dortmund Wulf-
Christian Ehrich hochzufrieden mit dem Verlauf der Gemeinschaftsveranstaltung
von Stadt und IHK.

Felix Tenkmann, Bankdirektor der NRW.BANK gab in seinem Referat einen
Einblick in die Vielschichtigkeit 6ffentlicher Forderprogramme, die auch in

Zeiten der Niedrigzinsphase durchaus ihre Berechtigung haben.


https://bergkamen-infoblog.de/unternehmer-diskutieren-ueber-foerderprogramme-breitbandausbau-und-beschaeftigung-von-fluechtlingen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/06/Unternehmer.jpg

Jens Buchting von der Wirtschaftsférderungsgesellschaft des Kreises Unna und
der stadtische Wirtschaftsforderer Walter Karger berichteten udber die
aktuellen Planungen zum Breitbandausbau im Kreis Unna und der Stadt
Bergkamen. Sowohl der Kreis Unna als auch die Stadt Bergkamen haben erst in

der letzten Woche Forderbescheide des BMVI fur Breitbandplanungen erhalten.

In einem dritten Themenschwerpunkt informierten Monika Kotzur vom Integration
Point der Agentur fur Arbeit und Roland Froch als Bereichsleiter Markt und
Integration des Jobcenters Kreis Unna lber die Beschaftigungsmoéglichkeiten

von Fluchtlingen als Hospitanten und Praktikanten.

,Die zahlreichen und intensiven Diskussionsbeitrage und Fragen im Anschluss
an die jeweiligen Vortrage aber auch die informellen Gesprache im Anschluss
zeigen einmal mehr, wie engagiert die Bergkamener Unternehmerschaft neuere
Entwicklungen beobachtet und einschatzt”, waren sich Roland Schafer als auch
Wulf-Christian Ehrich sicher, eine interessante Veranstaltung gesehen zu

haben.

Wer die Vortrage noch einmal in Ruhe nachlesen will, kann dies in Kirze auf
der Homepage der Stadt Bergkamen tun. Sie werden unter der Rubrik ,Aktuelles”

bereitgestellt.



